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Öffentlichkeitsarbeit

Führungen

Auch im Berichtsjahr riss die Reihe zahlreicher 
Führungen für Fachverbände und Fachleute 
nicht ab. Stadtpräsident Alexander Tschäppät 
fand grossen Gefallen an den Arbeiten am 
Münster, sodass er mehrmals mit Gästen aus 
Politik und Wirtschaft auf dem Gerüst zu Gast 
war. Dafür, dass private Anfragen für Führun-
gen restriktiv gehandhabt werden, müssen wir 
alle Interessierten wegen des beträchtlichen 
Aufwandes und der grossen Nachfrage um Ver-
ständnis bitten.

Medienpräsenz

Das Gerüst und die anspruchsvollen Arbeiten 
am Turmhelm gaben über Bern hinaus viel zu 
reden. Mehrmals weilten Vertreter der Presse 
auf dem Gerüst. GEO setzte sich in der Repor-
tage „Über Berner Dächern“ ausführlich mit dem 
Münster auseinander, die deutsche Fachzeit-
schrift „Der Stein“ widmete einen Beitrag dem 
„Kampf gegen den bröckelnden Stein“. An der 
Entstehung dieses Artikels hatte Jürg Schweizer 
massgeblichen Anteil. 

Tagung Berner Riss

Organisiert durch die Universität Bern mit 
freundlicher Unterstützung des Bernischen His-
torischen Museums wurde zu Jahresbeginn eine 
zweitägige wissenschaftliche Tagung durchge-
führt, die sich mit dem Berner Riss auseinan-
dersetzte. In diesem Zusammenhang fand auch 
eine Führung durch Jürg Schweizer am Münster 
zu den auf Matthäus Ensinger zurück gehenden 
Bauteilen statt. Bei einer Begehung des Chor-
gerüstes konnten Baudetails und neue Erkennt-
nisse der Bauforschung vor Ort mit den Verant-
wortlichen der Münsterbauleitung und Bauhüt-
te diskutiert werden. 

Im Anschluss an die Tagung entstand ein reger 
Austausch zwischen dem Forschungsteam von 
Prof. Johann Josef Böker der Universität Karls-
ruhe und dem Münsterteam. Peter Völkle konn-
te interessante neue Erkenntnisse und Ergeb-
nisse seiner langjährigen praktischen Recher-
chen zum Thema Zeichentechnik und Steinbe-
arbeitung im Mittelalter in die laufenden For-
schungsarbeiten mit einbringen. Eine Zusam-
menfassung wurde in Form eines Aufsatzes zu 
Beginn des soeben herausgegebenen Werkes 
„Architektur der Gotik: Rheinlande“ publiziert. 
Wir gratulieren Peter Völkle herzlich zu dem 
schönen Kapitel!

Museumsnacht 2012 21

 
An der Berner Museumsnacht 2012 präsentier-
ten Bauhütte und Münsterbauleitung im Namen 
der Kantonalen Denkmalpflege in den westli-
chen Portalen aktuelle Themen und Methoden 
der Baupflege. Im Innern der Kirche wurden 
durch die Münsterkirchgemeinde zu den ver-
schiedenen kirchengeschichtlich-musikalischen 
Epochen des Münsters Bilder an die Chorfenster 
projiziert und dazu passende Musik gespielt. 
Auf dem Münsterplatz wurde mit leichten Mahl-
zeiten für leibliche Stärkung gesorgt. 

21 Auszug aus dem Jahresbericht des Vereins Freunde des Berner 
Münsters, Eva Wiederkehr Sladeczek, 2013.
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(o.) Publikation eines Aufsatzes von Peter Völkle zur Zei-
chentechnik des Mittelalters als Resultat seiner langjäh-
rigen praktischen Forschung.

(l.u.) Auch 2012 waren die Arbeiten am Münster Gegenstand 
verschiedener Publikationen, ausführlich berichtete z. B. 
die Zeitschrift GEO.

(r.u.) Museumnacht 2012: Kantonale Denkmalpflege, Mün-
sterbauhütte und Münsterbauleitung päsentieren in den 
Westportalen aktuelle Themen der Baupflege.
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Auch 2012 fanden (fast bei jeder Witterung) zahlreiche 
Führungen über das Helmgerüst zur Turmspitze statt. Damit 
die Öffentlichkeitsarbeit den laufenden Baustellenbetrieb 
so wenig wie möglich tangiert, wurden die Anlässe meist 
ausserhalb der regulären Arbeitszeiten durchgeführt. Für 
die Führungen wurde die Münsterbauleitung immer wieder 
tatkräftig durch die Stiftungsräte unterstützt. Herzlichen 
Dank!
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